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Baureglement
revidiert

Wängi DasDepartement fürBau
und Umwelt des Kantons Thur-
gau hat im Januar das revidierte
Baureglement der Politischen
Gemeinde Wängi genehmigt.
NunhatderWängemerGemein-
derat beschlossen, das revidierte
Baureglement per 1.Mai in Kraft
zu setzen, wie die Behörde mit-
teilt. Zugleich betont die Ge-
meinde, dassBaugesuche, die ab
dem 1. Mai eingereicht werden,
diesem revidierten Reglement
unterstehen. (red)

Das revidierte Baureglement ist
auf der Website der Gemeinde
Wängi unter Verwaltung/Abtei-
lung/Bauverwaltung aufgeschal-
tet: www.waengi.ch

ANZEIGE

Agenda

Heute
Aadorf

Gemeinde- und Schulbibliothek,
15.00-18.00, Gemeindeplatz 2

Eschlikon

Bibliothek, 15.00-17.00, Ifangstrasse 24

Münchwilen

Ludothek, 9.30-11.00, Zukunftsfabrik,
Murgtalstrasse 20

Schul- und Gemeindebibliothek,
16.00-18.30, Villa Sutter

Wängi

Bibliothek, 16.00-19.00, Untergeschoss
Dorfschulhaus

Wil

Wanderung,mit Anmeldung, Männer-
Jahrgängerverein 1951-1955Wil &
Umgebung, 6.15, Bahnhof Wil, Avec-
Shop

Ludothek, 9.00-11.00, Marktgasse 61

Stadtbibliothek, 9.00-19.00, Marktgas-
se 88

BIZ geöffnet, (Kurzgespräche o.
Voranmeldung 16.00-18.00) 13.30-
18.30, Berufs- und Laufbahnberatung,
obere Bahnhofstrasse 20

Morgen
Aadorf

Gemeinde- und Schulbibliothek,
15.00-18.00, Gemeindeplatz 2

Dussnang

Gemütliche Kaffeestube, 09.00-11.00/
14.00-16.30-19.00, evangelisches
Kirchgemeindehaus

Eschlikon

Bibliothek, 17.00-19.00, Ifangstrasse 24

Littenheid

Bibliothek, 14.30-17.30, Clienia Litten-
heid AG, Café

Münchwilen

Ludothek, 13.30-15.00, Zukunftsfabrik,
Murgtalstrasse 20

Schul- und Gemeindebibliothek,
16.00-18.30, Villa Sutter

Sirnach

Schul- und Gemeindebibliothek,
15.00-18.00, Grünaustrasse 16

Wängi

Bibliothek, 14.00-16.00, Untergeschoss
Dorfschulhaus

Wil

Mütter- und Väterberatung, 9.30-11.30,
Hubstrasse 33

Nachmittagswanderung,Männer-
Jahrgängerverein 1931-1935 Wil &
Umgebung, Treff n. Vereinbarung, 13.15,
Zentrum

Nachmittags-Velotour Klassiker,
Männer-Jahrgängerverein 1941-1945
Wil & Umgebung, 13.15, Parkplatz
Lindenhof

Velohalbtagestour,Männer-Jahrgän-
gerverein 1936-1940Wil & Umgebung,
13.15, Parkplatz Lindenhof

BIZ geöffnet, 13.30-17.00, Berufs- und
Laufbahnberatung, obere Bahnhof-
strasse 20

Abend-Waldlauf, LSCWil, Start Jugend
um 18.55, Erwachsene 19.00, bei der
Klausenhütte, 18.55, Thurauwald

Al-Anon Familiengruppen, für Fami-
lienmitglieder und Bekannte alkohol-
kranker Menschen, im Konferenzraum
2 hinter der Cafétaria, 19.30-21.00,
Spital Wil, Fürstenlandstrasse 32

EinbesonderesHeimspiel
Fischingen DasKonzert des Trios Artemismit Daniel Schnyderwar bereits imVoraus ausverkauft.

Trotzdemwagten einige amSonntag den Spontanbesuch in der Klosterbibliothek. Sie wurden nicht enttäuscht.

ChristophHeer
hinterthurgau@thurgauerzeitung.ch

Nein, nicht alle haben sich vorab
einenZutritt indieKlosterbiblio-
thek ergattert. Diese ist nämlich
mit rund 200 Personen restlos
ausverkauft. Dank dem emsigen
Wirken der Organisatoren wer-
den doch noch einige Sitzgele-
genheiten organisiert, sodass es
immerhinnochder eineoder an-
dere Klassikliebhaber geschafft
hat, dem gut einstündigen Kon-
zert beizuwohnen.

Es ist ein Konzert der drei
Musikerinnen Katja Hess (Violi-
ne), Bettina Macher (Cello) und
Myriam Ruesch (Klavier) – als
TrioArtemis. Verstärkung erhal-
tendiedreiFrauenandiesemOs-
tersonntag durch Jazzer Daniel
Schnyder ausNewYork.Alledür-
fen sie auf eine erfolgreicheKar-
riere zurückblicken,weltweit ha-
ben sie schongespielt und sich so
natürlich einen Namen erschaf-
fen, der ausdemGenredesKlas-
sik und Jazz nicht mehr wegzu-
denken ist.

«Classicgoes Jazz»,
BizetbisBach

DasKlosterFischingen ist fürdas
Trio Artemis ein besonderes
Heimspiel.Vor24 Jahrennämlich
fand an diesem Ort das erste
öffentliche Konzert des Trios
statt. Unter demMotto «Classic
goes Jazz»wagensieeine speziel-
le Neuauflage. Auch dank der
Mitwirkungdes charismatischen
Saxofonisten und Komponisten
Daniel Schnyder verschmelzen
so unterschiedlichste Musikstile
ineinander. Die Mischung aus
klassischenWerken undmoder-
nen, demJazzangelehntenKom-
positionengefällt demPublikum,

in welchem sich zahlreiche jün-
gere Personen befinden – nicht
alltäglich für ein Konzert in die-
sem Stil.

Werke von Georg Bizet über
ManueldeFallabishin zu Johann
Sebastian Bach, wird der virtuo-
se Bogen von Barockmusik bis
zeitgenössischen Klängen ge-

spannt. Schon der Konzertauf-
takt – eine packende und be-
schwingtePräsentationder«Car-
menSuite»vonGeorgBizet– lässt
dieOhrenderBesucher vorFreu-
de glühen.

Das Publikum setzt sich zu-
sammen aus Besuchern aus der
ganzen Deutschschweiz und gar

ausdemnahenAusland.Die stets
hochklassigenKonzerte imKlos-
ter mausern sich offensichtlich
immer mehr zu einem – eben
nichtmehrunbedingtgeheimen–
Tipp, weit über die Gemeinde-
grenzen hinaus.

Eine Besucherin aus Eschli-
kon trifft mit ihrer Aussage den

Nagel auf den Kopf. «Absolute
Weltklasse! Diese sichtbare
Spielfreude der drei Frauen, ge-
paart mit der lebendigen Saxo-
foneinlage, echt super.»Da dür-
fen natürlich die Zugaben nicht
fehlen, damit auchderLetzte ab-
solut zufrieden nach Hause
kehrt.

HauptsacheTanzen
Münchwilen ImDance-Inn und im Schlosshof kamen

Daheimgebliebene überOstern auf ihre Kosten.

«Ichbin zumerstenMalhier und
geniesse die Möglichkeit, im
Schlosshof alleine zu tanzenund
gleich nebenan, im Dance Inn,
zwischendurch einen Paartanz
aufs Parkett zu legen.» Die Aus-
sagedieserDamegleicht zahlrei-
chenStatementsvonanderenBe-
suchern.

Während sich im Schlosshof
die Ü40-Gemeinschaft zur Mu-
sik von DJ The Barber bewegt,
sind es gleichnebenan imDance
Inn auch einige Jüngere, die in
das Osterwochenende tanzen.
Genau diese Nähe zu zwei ver-
schiedenen Tanzmöglichkeiten
zeichnet die Location aus und
vermagauchdeshalb immerwie-
der viele Besucher aus nah und
fern anzulocken.

AuchüberdieOstertage sind
es Appenzeller, Zürcher, Schwy-
zer oder St.Galler, welche sich
mit den heimischen Thurgauern
zu einer eingeschworenen Trup-
pe zusammentun. Hauptsache
Tanzen, scheint bei allen das
Motto zu sein.

Alleine, zuzweit
oderalle zusammen

Während im Schlosshof an der
Ü40-PartyGianniD’Amelioalias
DJ The Barber für gute Musik

sorgt, ist es Patrice Jäger alias DJ
PJay, der imDance Inndie Leute
in Bewegung zu versetzen mag.
Discoswing, Bachata, Jive oder
Walzer, für jeden Geschmack ist
etwas dabei. Einige wechseln an
diesemAbend gar öfters das Lo-
kal, will heissen, zuerst alleine
abrocken an der Ü40, dann mit
einem gefundenen Partner tolle
Tanzschritte zu zweit und später
dann alle zusammen die Hände
hoch beimunverkennbaren «In-

somnia» von Faithless. «Hier
stimmteinfachalles.Der Service
funktioniert, das Fumoir ist vor-
handen, Getränke sind top und
die beiden Tanzlokale ergänzen
sichhervorragend.Genaudarum
bin ichStammgasthier», sagt ein
Besucher, während er sich eine
kurze Verschnaufpause vom
Tanzparkett gönnt.

ChristophHeer
hinterthurgau@thurgauerzeitung.ch

DJ The Barber bringt die Ü40er im Schlosshof zum Tanzen. Bild: che

Das Trio Artemis mit Katja Hess, Myriam Ruesch und Bettina Macher spielt mit Jazzer Daniel Schnyder in der Klosterbibliothek. Bild: che

Defibrillatoren werden
öffentlich zugänglich

Sirnach AufdemGebiet derGe-
meindeSirnach sindbereits zahl-
reiche Defibrillatoren installiert:
im Gemeindezentrum Dreitan-
nen, in der Schulanlage Grünau,
in der Schulanlage Busswil, im
Schulhaus Egg, Wiezikon, im
Hallenbad sowie indenFahrzeu-
gen imFeuerwehrdepot Kett.

Bis auf das Gerät bei der
SchulanlageGrünau sinddieDe-
fibrillatoren indesnichtöffentlich
zugänglich, sie befinden sich je-
weils im Innern der Gebäude.
Dieser Zustand sowie die etwas
indie JahregekommenenGeräte
habendenSirnacherGemeinde-
rat nun zumHandeln veranlasst.
Sämtliche Standorte werden öf-

fentlich zugänglichgemachtund
durchneueGeräteersetzt.Neben
den eingangs erwähnten Stand-
orten kommen in einem ersten
Schritt zwei weitere hinzu: beim
Feuerwehrdepot Sirnach und
beim Gemeindeschürli Wiezi-
kon.

Umdie Sicherheit der Bevöl-
kerung zuerhöhenundeineopti-
male Abdeckung in den Kernzo-
nen zu erreichen, hat der Sirna-
cher Gemeinderat zudem
vorgesehen,dassnachFertigstel-
lung der neuen Bibliothek sowie
desneuenBahnhofsSirnachzwei
weitere Standorte mit fix instal-
liertenDefibrillatorendazukom-
men. (red/kuo)


